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	Gerichtswille ist zweierlei 302. ernster Wille kann ohne Genugthuung keine Sünde vergeben 45. 276. will der Gottlosen Seligkeit und Verderben 297. ist aller Sünde von Natur feind 276. Gerichtswille ist dem Gnadenwillen nicht zuwider 298. 299. worin er bestehe 328. ist kein besonderer Rathschluß 328. sondern eine Vollstreckung des Urtheils, so über alle Menschen ergangen 328. hat Niemanden aus bloßem Rath verstoßen 311. Zorn Gottes, aus der Sünde 253. in unendlich 277. ihn kann kein Mensch stillen 278. Davon hat uns Christus erlöset 418. 419.
	Gnadenwille ist zweierlei 282. Der allgemeine 282. der besondere 283. will, aller Menschen Seligkeit 285. aus denen, die verdammt werden 287. Der allgemeine Wille ist auf gewisse Ordnung gestellt 290. 292. vorhergehender Wille 299. nachfolgender 299. gnädiger Wille wird genannt Gnadenwahl 303. ist dem Gerichtswillen nicht zuwider 298. 299. ist über alle Sünde 247. über alle Sünder 286. erbarmt sich des verderbten menschlichen Geschlechts 44. vergibt Sünde dem, welchem er gnädig ist 437. vergibt die Sünde gern 275.
	Gottes Werke, Gott ist frei in seinen Werken 166. verursacht die Sünde nicht 223. handelt nicht betrüglich mit uns 61. hat Alles allein erschaffen 70. 142. hat Adam aus dem Erdenkloß gemacht 158. und ihm die Seele eingeblasen 158. verrichtet allein die Wunderwerke 314. verkündiget allein Zukünftiges 23. 24. richtet die Welt 276. verkürzt der Menschen Leben 873. aus Gütigkeit 874. 875. aus Strafe 875. ist hierin nicht wandelbar 876. hat Niemanden aus bloßem Rath das Ziel gesetzt 873. 874. 876.
	Sein Sitzen ist regieren 398. 399. wird so in der Schrift erklärt 400. und bewiesen 402.
	Auffahren, was es sei 388. 391. ff.
	Herabfahren, was es sei 388. 391. ff.
	Offenbarte sich nicht in Orakeln 12. nicht durch der Heiden Gesichte 12. 13. nicht im Talmud 16. nicht im Coran 17. nicht im unbeschriebenen Worte oder Traditionen 18. 605. nicht im päpstlichen Recht 69. auch nicht in Träumen 20.
	Lehret uns 443. nicht durch’s Licht der Natur 603. nicht durch Engel 604. nicht durch besondere Offenbarung 601. bekräftigt sein Wort mit Wundern 29.
	Hat die sündigen Engel verstoßen 279. sich der sündigen Menschen angenommen 280. mit ihm selbst versöhnt 45. wirket die Buße 470. nimmt uns auf in seinen Gnadenbund 631. der auf seiner Seite allzeit kräftig ist 661. bekräftigt ihn durchs h. Abendmahl 631.
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